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Canıisıusliteratur 1M zwanzıgsten Jahrhundert’
Paul Begheyn 5 ]

Nach der sehr nützlıchen, sechsbändıigen Bıbliographie der Literatur zr (e-
schichte der Gesellschaft Jesu, zusammengestellt VO ungarischen Bıbliogra-
phen des Hıstorischen Instıtuts der Jesuuiten iın Rom, Läszlö Polgär, erschienen
zwıschen 1900 un 1980 474 Publikationen ber Petrus Canısıus.  1 In der ole1-
chen Zeıt oibt CS neben dem Ordensgründer Ignatıus selbst L1UT jer Jesuıuten,
denen ach der Zahl der Veröffentlichungen orößere Aufmerksamkeit Be-
schenkt wurde: der tranzösısche Paläontologe Pıerre Teilhard de Chardin
(1881—-1955) miı1t 2942, der englische Dichter Gerard Manley Hopkıns
(1844—-1889) mı1t 1555, der spanısche Theologe Francısco Suarez (1548—1617)
mıiıt 9058 un der spanısche Heılıge und Mıssıonar Franz Xaver (1506—1552) mıt
851 Publikationen. Der deutsche Theologe arl Rahner (1904—1984) folgt hın-
ter Canısıus mı1t 469 Veröffentlichungen. Die Heıiligsprechung VO Petrus
Canısıus 1925 löste eiıne Flut VO Büchern un Artikeln A  N Inzwischen
jedoch hat sowohl die Zahl der Publikationen ber den holländischen Jesuıiten-
heiligen als auch das allgemeine Interesse ıhm sehr stark abgenommen.

Im tfolgenden Überblick der Publikationen ber Petrus Canısıus werden die
bedeutendsten Veröffentlichungen des 20 Jahrhunderts vorgestellt un kom-
mentiert.

Quellensammlungen
Das wichtigste Quellenwerk ber Canısıus sınd acht Bände mı1t Brieten und
Dokumenten,‘ die der deutsche Jesut Otto Braunsberger (1850—-1926) bej Be-
suchen VO  —_ mehr als dreihundert Archiven un Bibliotheken in Sanz Europa

Aus dem Englischen übertragen VO Bernd Hagenkord 5}
Polgär Läszlo, Bıbliographie SUT ’histoire de Ia Compagnıe de Jesus 1-1  '9 888 Les Per-
SOMNNES Dıctionnaires. A'a Roma 1990, 425452
Beatı Petrı an1sı]1 Socıetatıs lesu epıistulae e aCTA, ed Braunsberger Otto, vols, Friburgi Brıs-
ZOVl1ae SA4223
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gesammelt un!: 7wWe]l Jahre VOT der Heılıgsprechung des 7weıten Apostels
Deutschlands 1923 vollständig herausgegeben hat Eın geplanter HNeWunler Band
wurde nıe gedruckt; das Manuskriptmaterial erd 1m Archiv der Oberdeut-
schen Provınz der Jesuıiten in München autbewahrt. Se1lit Braunsbergers Aus-
xabe sınd weıtere Briete entdeckt un veröffentlicht worden.? Hınzu kom-
INnen Z7wel bisher unbekannte Briefe des Canısıus seıne geistliche Mutltter
Marıa Va  ; Oisterwijk un: seınen Vater Jacob Kanıs. Bedeutend sınd auch
dıe Fragmente des geistlichen Tagebuchs AaUus den Jahren 549-1554>, 1n denen
der Heıilige \A ®) seinem persönlıchen Leben preisg1bt.

Werbe

Friedrich Streicher 5 ] (1881—-1965) verdanken wWir ZwWel monumentale Editio-
NCN VO Werken des CanısS1us: nämlıch seliner Katechismen un! Meditatıionen.
In Zzwel Bänden lieferte eınen Überblick ber die zahlreichen verschiedenen
Ausgaben der lateinischen und deutschen Katechismen,  6 1n weıteren re1 Bän-
den edierte kritisch dıe Predigten für die Sonn- un: Feijertage.‘ Von den
Katechismen des Canısıus erschienen schwedische;,*® tschechische? und slowe-
nıschel® Übersetzungen un: seıne lateinischen Schriften ber die Jungfrau
Marıa wurden 1ns Deutsche übersetzt.!! Die lange umstrıttene Autorschaft der
NnTaulerausgabe VO 1543 1st iınzwischen geklärt, S1e konnte Canısıus

Begheyn Paul,; S1x unpublished etters of Saınt DPeter Canısıus hıs relatıves (Archıyvum Hısto-
ricum Socıietatıs lesu ‚AHSI] 55) 1986, 129—144; 147 bietet einen Überblick ber die 26 Brietfe
Begheyn Een briet Vall Petrus Canısıus 4A41l Marıa Vall Oi1sterwijk (Ons Geestelijk Ert

61) 1987, 376—-380; ders., Fen onbekende brief Va  - DPetrus Canısıus AdAdIil Zn vader Jacob
Kanıs (Numaga 38) 1991 4144
Streicher Fridericus, De spirıtualı quodam lıbro diurno Petrı1 anısı1 FT 2) 19933 56—63

DPetrı anısı1 Doectoris Ecclesiae Catechismi latını ET germanıcı, ed Streicher Friıdericus,
Roma/MünchenBr

Petr1 2aNnısıı Doctoris Eccles1iae Meditationes SCUu 1n evangelıcas lectiones, ed Streicher
Fridericus, Freiburg/München .2Y61
Canısıus Petrus, En lıten catechismus, ed Dahlberg KRagnar, Helsingfors-Stockholm 1927
Katechysmus katolickej velebneho Pätera Kanyzıa, ed Hlına Sımon, Olomouc 1931

10 Kanız1) Peter Candık Janez, Catechismus. Skusı malane tıgure napre) postavlen 1613; Celje
1991
Grisar Hartmann, Marienblüten. Systematische Marıenlehre vorzüglıch aus dem großen
Marıenwerk des Kırchenlehrers Petrus Canısıus mi1t Beigabe VO ausgewählten Väterstellen,
Innsbruck 1930; Canısıus Petrus, Marıa, die unvergleichliche Jungfrau un hochheilige Ott-
esgebärerın, ed Telch Karl,; Warnsdort 1993 Canısıus Petrus, Katholische. Marıenverehrungun: lauteres Christentum. Jordan Josef, Paderborn 1934
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eindeutig zugeschrieben werden, wobe]l ein1ıge überraschende Entdeckungen
gemacht wurden.!*

Ausgewählte Schriften des Heılıgen wurden 1n holländischer,*” deutscher!*
und ftranzösischer> Sprache herausgegeben.

Genealogıe
Anläfßlich des 450 Geburtstages VO Petrus Canısıus wıdmete die hıstorische
Zeitschriftt seıiner Heıimatstadt, „Numaga., ıhrem berühmten Büurger eıne SOon-
dernummer. Darın wurde Zzu ersten Mal eıne wıssenschaftlich fundierte (58-
nealogıe der Famiuıulie Kanıs veröffentlicht. Dazu erschıenen mehrere Beıträge 1ın
der bedeutendsten holländischen Zeitschrift für Genealogie, „Gens Nostra“ 16

Fın wichtiges Ergebnis der genealogischen Forschungen W al, da{ß Canısıus
mıt der Autorın der einflußreichen holländischen mystischen Schriüft ‚Dıiıe
Evangelische Peerle‘ verwandt W al. [ )as Werk erschiıen erstmals 1535 1n nıeder-
lindischer Sprache und hat bıs 1990 neunzehn Ausgaben ertahren. uch wurde
CS 1Ns Lateinische, Französische un: Deutsche übersetzt.!/ Die Vertasserin WTr

die Grofßtante des Canıisıus: Reinalda (oder Derick) Va  e Eymeren (1463—-1540),
die als Ordensschwester 1m Konvent St Agnes 1n Arnheim lebte.!®

Ikonographıe
Eın lebenstreues Biıldnis des DPetrus Canısıus 1st schwer zeichnen. Denn Zu

eınen xibt in seinen Schriften nıchts VO  5 sıch preıs, Z11 anderen wurden VO

ıhm 1LLUT 7We]l Porträts seinen Lebzeıiten angefertigt. och haben mehrere

12 Ampe A.; Een krıitisch onderzoek Vall de „Institutiones Taulerianae“ (OGE 40) 1966, 167240
13 In de leerschool| V  — den Petrus Canısıus Va  . de Socıietelt V  = Jezus; Maastrıicht 1925
14 Petrus Canısıus, Briete. ed Schneider Burkhart, Salzburg 1959 Briete des hl Petrus Canısıus,

ed Seitert Sıegfried, Leipzıg 1983
15 Pıerre Canısıus, Correspondance Sermons De Marıa Vırgine Exhortationes domesticae

Catechisme, ed Boulange und De Ia Croijx-Laval A7 Namur 1960
16 Vgl Begheyn Paul; Peter Canısıus und seine Verwandten: ın dieser Festschritt.

Dıie letzte Ausgabe: Dahme Klaus (Hg.), Die evangelısche Perle [)Das geistliche Begleitbuch e1-
BG tlämiıschen Mystikerın des Jh. In der Übersetzung des Angelus Sılesius, Salzburg 1990

18 Begheyn Is Reinalda Vanll Eymeren, zusier in het St Agnıetenklooster Arnhem, oud-
Va  - DPetrus Canısıus, de schrijfster der Evangelısche Peerle? (OGE 45) 19716 339—37/5;

ders., Dıi1e Evangelische Peerle. Nıeuwe VT autfeur iınvloed (OGE 63) 1989,
1707196
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Autoren den Versuch NiterNnNOMMECN, eıne authentische Darstellung des Heılıi-
SCH präsentieren. ” 1975 wurde eın Trıptychon mı1t der Familie Kanıs 1ın
eıner Privatsammlung entdeckt un: spater VO Stadtmuseum Nıjmegen
worben. Radiologische Untersuchungen haben ergeben, da{fß sıch dem
Bıld eınes Mannes mittleren Alters eın weıteres Porträt befindet, das den Jun-
SCH Petrus Canısıus zeıgt. Dieses Jugendbildnis des Heılıgen wurde be] der
Restaurierung 1988 freigelegt.“”

In den zwanzıger Jahren dieses Jahrhunderts W arlr Canısıus eın beliebtes
Objekt mılıtant-katholischer holländischer Künstler Ww1e Wım Adoltfs un! Jan
JToorop (1858—-1928).

Allgemeine Bıographien
Seılt Begınn des Jahrhunderts erschienen seinem 400 Geburtstag (192%);

seıner Heiligsprechung (1925) und seiınem 450 Geburtstag (1974%) Bıo-
graphıen VO Petrus Canısıus. Dıie meısten VO ihnen fromme Darstel-
lungen se1ınes Lebens, die eın Wıssen seiner Person vermuittelten. Dıie
bıs heute unübertroffene Lebensbeschreibung des Heiligen““ veröffentlichte
der englische Jesunt James Brodrick (1891—-1973), der 1n seınem brillanten lite-
rarıschen Stil bereıts mehrere Jesuitenbiographien vertaßt hatte: ber Robert
Bellarmıin (4 Franz Xaver un: Ignatıus VO Loyola (1956) Zudem
hatte Zzwel Werke ber die Geschichte der Gesellschaft Jesu vertaft: ."The
Orıgın of the Jesunts“” 1940 un!: . The ot the Jesunts“ (1946)

Otto Braunsbergers Biographie“ 1ST ZW ar oberflächlich, aber immer
och lesenswert. Interessant ihrer 120 Ilustrationen 1sSt die Arbeit des

19 Braunsberger Otto, Über alte Canısıiusbilder (Mıtteilungen AUuS der deutschen Provınz
1903/05, 459—49/; Mıert Vall, Canısıusportretten (Studien Ar} 1919 144—154; eıners Her1-
bert, Über die altesten Bıldnisse des Canısıus (Zeıtschrift tür schweizerische Kirchen-
geschichte 25) 118046 241-—253; Metzler Johannes, Miscellanea canısıana Was wıssen WIr VO
dem Außeren des hl Petrus Canısıus AH: 1938, DIACTIR

20 Lemmens Ca  5” und Begheynr Het drieluik Va  - de amılıie Kanıs. Een werk Va  z ert-
SCH Va  ; Leyden In Nıjmegen?, Nıjmegen 19/3 Köhler Neeltje, Natuurwetenschappelijk
derzoek Va  ; de Kanıstriptiek (Nederlands Kunsthistorisch Jaarboek 37) 1986, PE

21 Begheyn Paul, Een ONLWErD Vd  - Jan Toorop UVJOT G1 Canısıus-zegel (Numaga 41) 1994,
1301353
Brodrick James, Saınt Peter Canısıus S.1 1-15 London 1935 Übersetzungen 1Ns eut-
sche (Wıen und Französısche (Parıs

23 Braunsberger Otto, Petrus Canısıus. FEın Lebensbild, Freiburg 1917 verbesserte Auflage PEl
Übersetzungen 1Ns Nıederländische (Bussum un:! Ungarıische (Budapest
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deutschen Jesuıiten Johannes Metzler.““ Erwähnenswert 1sSt die AaUus protestantı-
scher Sıcht geschriebene Göttinger Dissertation VO Walter Schäfer,“ der be-
sonders auf die Konflikte zwiıischen Canısıus un seınen Ordensoberen hın-
welst. 7u TECNNECIN siınd auch Z7We!l ın deutscher Sprache publizierte Bücher: das

erschien in der Schweiz anläfßßlich des 400 Jubiläums der Ankunft des ’a
n1Is1us ın Frıbourg’ das Zzweıte ZU Jahrestag der Errichtung der
10zese Innsbruck, deren Patron der Heılıge 1st Nıcht VErSCSSCH
sınd auch Z7wWel biographische Artikel.“®

Kurz ach dem 'Tod des Canısıus verfaßte Jacob Keller (1568—-1631) eine
Biographie ber ihn, die jedoch erst 1939 veröffentlicht wurde,“? weil] ıhr die
ZuUur selben Zeıt VO Matthäus Rader (1561-1 634) verfaßte Lebensbeschreibung
vVOrgeCZOgCNH wurde.?

Wırkben und Verehrung
Die Aktıivıtäten des Canısıus 1n Bayern, sıeben Jahre (1549-1556) der
Uniiversıität Ingolstadt un!: als Auslöser der kırchlichen Erneuerung in dieser
Gegend rastlos tatıg WAaIl, sınd ın eıner grundlegenden Dissertation behandelt
worden.?! Seiner Raolle eım Ormser Reichstag 1557 katholische und
protestantische Theologen vergeblich eine Eınıgung gesucht hatten, 1st eıne
umfangreiche Studie gewidmet.”“ Daneben wurden 1ın wıssenschaftlichen Ab-

Metzler Johannes, DPetrus Canısıus. Deutschlands Zzweıter Apostel. FEın Charakterbild, Mon-
chengladbach 1925

25 Schäter Walter, Petrus Canısıus. Kampf eines Jesuiten dıe Retorm der katholischen Kirche
Deutschlands, Göttingen 1931

26 Bruhin Josef (F Petrus Canısıus. Freiburg (Schweiz) 1980
Kunzenmann Werner Red.), Petrus Canısıus. Er bewegte den Erdteıl, Innsbruck 1994

28 Stierli Joseph, Pıerre Canısıus (Dıctionnaıire de Spirıtualite 12) 1985,.525; Begheyn Paul!
]‚ Eın Eckpfeiler der Katholischen Kırche. Petrus Canısıus (1521-1 5973, 1: Falkner Andreas
und Imhof Paul, Ignatıus VO Loyola und die Gesellschaft Jesu 1-1 Würzburg 1990,
267784

79 Streicher Friedrich (Hg.), Die ungedruckte Lebensbeschreibung des hl Petrus Canısıus VO

Keller S.1 AH: 1939 257314
3() Begheyn Paul, Joannes Hasıus 5} de eerste levensbeschrijving Vall Petrus Canısıus (OGE

43) 1969, 381—47)9
E Buxbaum Engelbert Maxımıilıan, Petrus Canısıus und die kırchliche Erneuerung des Herzog-

LUMS Bayern 9-1 Roma 19/3: vgl Hotmann Sıegfried, Petrus Canısıus un Ingolstadt,
173 Ettelt Beatrıx (Hg.), Die Jesuiten 1n Ingolstadt 9-1 Ingolstadt 1991, 16—-28%
VO Bundschuh Benno, [)as Wormser Religionsgespräch VO 1557 Unter besonderer Berück-
sichtigung der kaiserlichen Religionspolitık, Münster 1988
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handlungen sowohl der ernste Konflikt zwıschen Canısıus un seinem Pro-
vinz1aloberen Paul Hoffaeus*?® als auch die Arbeıt des Heıiligen in der 10zese
Augsburg”““ behandelt.

Zum Gedenken des Canısıus erschienen verschiedene Veröffentlichungen 1n
den Städten seiıner Geburt35 und se1nes Todes.?®

Spiritnalität und Theologıe
Seıt Begınn des Jahrhunderts erschienen zahlreiche Aufsätze ber die Spiırıtua-
lıtaät und Theologie des Petrus Canısıus, VO denen sıch eine Reıihe mıt SPC-
ziellen Problemen befassen, Ww1e etwa seiner Beziehung Z deutschen
Mystik.” Dıie wichtigsten Studıien auf diesem Gebiet sınd eıne unveröftent-
lıchte theologische Diplomarbeit, die den Einflufß der evot1o moderna un:
der rheinisch-flämischen Mystik auf dıe Spirıtualıtät des Canısıus behandelt,?”
un: eıne Dissertation ber dessen Kıirchenverständnis.* Besondere Aufmerk-
samkeıt verdient der Autsatz des holländischen Karmeliters und seligen Tıtus
Brandsma (1881—-1942), der das spirıtuelle Leben des Heıilıgen beschreibt.“

Schneider Burkhart, Petrus Canısıus und Paul Hoffaeus (Zeitschrift für Katholische Theologie
r9) 1957; 304—330
VO  S Pölnıtz GOtz, DPetrus Canısıus un! das Bıstum Augsburg (Zeitschrift für bayerische Lan-
desgeschichte 18) 1935 O b A
Barten J) Pater Matthıas 5i Pater Johannes Roothaan 5:3 de zalıgverklarıng Va  > de

Petrus (Canısıus (Bossche Bıjdragen 22) 1955 261—-275; Brinkhoff ].M.G.M., Petrus Canı-
S1US Noviomagus (Numaga 18) 1974 21158
Festschrift : vierten Jahrhundertfeier der Geburt des selıgen DPetrus Kanısıus 1-1
Freiburg (Schweıiz) 1921

3/ De Pelsemaeker A’ Saılınt Pierre Canısıus. La spirıtualite d’un apötre (Revue d’ascetique de
mystıque 35) 1959, 16/-193; Coreth Anna, Dıie geistige Gestalt des Petrus Canısıus (Jahr-
buch für mystische Theologıe 1961, 113—156; Lecler Joseph, Dıi1e Kırchenitrömmigkeıt des
heıligen Petrus Canısıus, 1n: Sentire Ecclesiam, Freiburg 1961, 301—314; Jedin Hubert, Der he1-
lıge DPetrus Canısıus. Eın Profil und se1n Hıntergrund, 1n Kirche des Glaubens, Kirche der (3@e=-
schichte. Ausgewählte Aufsätze und Vortrage E: Freiburg 1966, O a N

38 Kruiıtwagen B $ De zalıge Petrus Canısıus de mystıek Va  - Johannes Tauler (Studien 95))
F921:; 347-362; Richstätter Karl, Deutsche Mystık un!: Ignatianısche Aszese 1M Innenleben des
hl Petrus Canısıus (Zeıitschrift für Aszese und Mystık 1) 1926, TL A,

39 Neuner Franz, Der Eintlu{fß der evot1o Moderna un: der rheinısch-flämischen Mystik aut die
Spirıtualıtät des Petrus Canısıus B7597 Innsbruck 1989

4() DDiez Karlheinz, Christus und seıne Kırche. Zum Kirchenverständnis des Petrus Canısıus, DPa-
derborn 1987
Brandsma Tıtus, Canısıius’ inwendıg leven, 11 aarboe. der Universıiteit Nıjmegen
1926/1927, s{
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Welche Eınstellung Canısıus, Antonıo Possevıno (1533—-1611) und Jeronımo
Torres (1527-161 Erasmus VO Rotterdam Ende des 16 Jahrhunderts
hatten, wiırd 1n eıner tranzösıischen Publikation beleuchtet.“* ber Petrus
Canısıus als geistlichen Begleiter berichtet Sebastıan Werro, ein Pfarrer aus

Fribourg, der dreimal seiner Leıtung Exerzıitien gemacht hatte.*
ber Petrus Canısıus als Theologen un: Kırchenlehrer erschienen eiıne

Reihe VO Arbeiten: esonders seıiner Heılıgsprechung 19251 aber auch zZUur

Apologetik, ” Exegese, *® Mariologie, * Homuiletik“® un: Fthik.*? Seine Spiırıtua-
lıtät wurde mı1t der des seligen Pıerre Favre (1506—-1546) verglichen, der ıh 1n
den Orden aufgenommen hatte,” se1ine Theologie mıt der des heiligen Robert
Bellarmın (1542-1621).”

Wıe die Canıs1ıus-Enzyklıka „Miılıtantis Ecclesiae“ Papst eOSs XI sahen
viele den Heıligen VOT allem als einen eidenschaftlichen Gegenreformator. Im
Sınne der ökumenischen Bewegung versuchte der nıederländische Kırchen-
geschichtler L:} Rogıer (1894—-1974), eın Bild des Canısıus zeich-

53nEeN

47 Crahay Rolan, Le proces d’Erasme la fin du Vlie s1ecle. Posıtiıon de quelques JeEsuıltes, 1ın
Colloque erasmıen de Liege, Parıs 1987/, 115128

43 Hernände7z Eusebio, Los eJerC1C10S espirıtuales de Verronı1o0 (Manresa 5) 192% 184—205,
268—280, AT

44 Braunsberger Utto, Sanctus Petrus Canısıus doctor Ecclesiae (Gregorianum 1925,
1237268

45 Rahner Hugo, Petrus Canısıus als Apologet (Orijentierung 11) 1947, 61—63
46 Tesser .], De Petrus Canısıus de Schritt (Historisch Tydschrıtt 14) 1935; SEA
47 Schellhass Karl,; Kardınal Morone, Petrus Canısıus und dessen UOpus Marıanum, 1N: Miscella-

NCa Francesco Ehrle N Roma 1924, 47/3—488; Giesberts Aug., De Petrus Canısıus als
rioloog (Hıstorisch Tydschrıft 4) F923, 109—136; Krahe Josef, Marıens Stellung 1n der Heıls-
ökonomıie ach Canısıus, Roma 1942; Holstein Henrı, La theologie marıale de Saınt Pıerre
Canısıus, 1nN: De cultu marı1ıano saeculo DA V’ Roma 1984, 217234

48 Stoks M) De Petrus Canısıus als prediker (Studıen 104) 1925, 399477
49 Hansen Klaus, ‚Petrus Canısıus‘ stand V An example ot Jesuit tactıcs 1n the German

ounter Reformation (Archıv für Reformationsgeschichte 55) 1964, 192—7203
Goulet Gerard, Deux COMPDASNONS, Biıenheureux Pıerre Favre (1506—1 546), saınt Pıerre Canı-
S1IUS (1521-1 597) (Cahiers de spiırıtualıte ignatıenne 15) FOOT: 579

51 Joassart Bernard, Deux intellectuels: Canısıus Bellarmin (Echos 49) 1991, 116121
Rıvınıus Die Canısıus-Enzyklıka „Miılıtantıis Ecclesiae“, 1N: Retormatıio Ecclesiae, Pader-
Orn 1980, 893909 Eıne andere Auffassung vertritt: Schneider Burkhart, Petrus Canısıus
un: die Glaubensspaltung (Numaga 18) 19/%. 90—1
Rogıer J7 Canısıius’ actuele betekeniıs (Numaga 19) 1972; 1 Wiıiederabdruck in ers Her-
denken herzien, Bılthoven 1974, 194—200
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Der humuanıistische Gelehrte

Die pädagogischen Fähigkeiten des Canısius>* zeigten siıch besonders 1n seınen
Katechismen.” Aufmerksamkeıit verdient aber auch se1ines eifrıgen
persönlıchen FEınsatzes für die Verbreitung VO Büchern, Bıbliotheken, der
6  Druckerpresse un: eıne ANSCINCSSCIHLC Verwendung der Landessprache.°
Deshalb gebührt ıhm mi1t Recht, Ww1€ eine fundierte Dissertation zeig  t58 der
Titel eınes humanıstischen Gelehrten.

Lamers e DPetrus Canısıus als opvoeder, Tilburg 1922; Metzler Johannes, Petrus Canısıus als
Erneuerer des Schul- un:! Erziehungswesens, Düsseldorf 192Z3: Burghardt Walter, IThe V1IS1ON
of Saınt Peter Canısıus (Catholic Mınd 55) 1957 4955
Schneider Burkhart, „Der Katechismus“ des DPetrus Canısıus, 1n Bücher der Entscheidung,
Würzburg 1964, 89—99, 439454
Braunsberger Utto, Der selige Petrus Canısıus als Schriftsteller (Stımmen Aaus Marıa-Laach 87)
1914, 415—426; ders., Fın Freund der Bibliotheken un: ıhrer Handschriften, 1 Miscellanea
Francısco Ehrle N Roma 1924, 4554772

Va Weiden J’ Die Bemühungen des hl Petrus Canısıus den deutschen Sprachgebrauch (Neo-
philologus 28) 1943, 2851—288
Tesser Johannes Hermanus Marıa, Petrus (Canısıus als humanıstıisch geleerde, Amsterdam
1937


